
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemein-
de Bönebüttel

am Dienstag, dem 21.05.2019

im Multifunktionsraum, Sickkamp 16, 24620 Bönebüttel

Beginn: 19:34 Uhr Ende: 21:42 Uhr

anwesend:

Bürgermeister 
Herr Jürgen Meck

Gemeindevertreter 
Herr Rolf Klein
Herr Jörg Christophersen

 Herr Ernst Gawlich
 Herr Norman Finger
 Herr Olaf Lentföhr
 Frau Birgit Wriedt

Herr Andreas Wengrzik-Nickel
 Herr Jan Stölten

Herr Thore Biß 
 Herr Olaf Hufenbach

Herr Jürgen Borrmann
 

außerdem anwesend 
Frau Frauke Stamer
Herr Frank Kruse-Kummerfeld
Herr Jörg Schröder 
Herr Stefan Habermann ab 19:55, TOP 7
Herr Uwe Czierlinski (Bauplanung) 
Herr Timm Kruse
Herr Hans Kruse

 ein Einwohner 

von der Verwaltung 
Herr Marco Thies (Fachdienst 20)
Herr Halkard Krause

entschuldigt abwesend 
Herr Christian Harms-Biß

 



Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

 1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesen-
heit und der Beschlussfähigkeit

 2. Anträge zur Änderung der Tagesordnung

 3. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-
ordnungspunkte

 4. Eingaben / Einwohnerfragestunde I

 5. Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.03.2019

 6. Information über die am 12.03.2019 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Be-
schlüsse

 7. Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwaltung

 8. Anfragen der Gemeindevertreter

 9. Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 der Haushaltssat-
zung im Verwaltungshaushalt 2018
Vorlage: 0003/2018/MV

 10. Leistung von außerplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 der Haushalts-
satzung im Vermögenshaushalt 2018
Vorlage: 0004/2018/MV

 11. Leistung von außerplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO im Vermögenshaushalt 2019
Vorlage: 0020/2018/DS

 12. Jahresrechnung 2018
Vorlage: 0018/2018/DS

 13. Doppik-Umstellung 2020
Vorlage: 0019/2018/DS

 14. B-Plan Nr. 34, Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen, Satzungsbeschluss

 15. Gemeindlicher Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten im Tagesmutterbereich, Be-
ratung und Beschlussfassung

 16. Änderung der Hauptsatzung

 17. Einwohnerfragestunde II

 18. Verschiedenes (öffentlich)
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 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 19:34 Uhr, begrüßt die anwesenden Bürger,  
Herrn Czierlinski, die Gemeindevertretung und die Verwaltung. 
Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. Die Gemeindevertretung ist beschlussfä-
hig, da 12 von 13 Gemeindevertretern anwesend sind. 
Dann gratuliert Herr Meck Herrn Borrmann nachträglich zum Geburtstag. 

 2 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung

Herr Meck informiert über die Beratung des nichtöffentlichen TOPS 21.1 „Erschließungs-
vertrag zum B - Plan Nr. 34“ unmittelbar vor dem öffentlichen TOP 14 „B - Plan Nr. 34, 
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen, Satzungsbeschluss“. 
Die Tagesordnung ändert sich dadurch nicht, die öffentliche Sitzung wird lediglich kurz 
unterbrochen. 

Anträge zur Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt; sie wird in der vorliegen-
den Form gebilligt. 

 3 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 
Tagesordnungspunkte

Dem Vorschlag der Verwaltung folgend schlägt der Bürgermeister vor, TOP 19 – 24 im 
nichtöffentlichen Teil zu beraten. 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 19 bis 24 unter Ausschluss
der Öffentlichkeit zu beraten.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 12 (einstimmig)
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

 4 . Eingaben / Einwohnerfragestunde I

Keine Wortmeldungen.

 5 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.03.2019

Einwände gegen die Niederschrift vom 12.03.2019 werden nicht erhoben; sie gilt somit 
als gebilligt.
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 6 . Information über die am 12.03.2019 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-
fassten Beschlüsse

Zu TOP 17.1 - Planungsauftrag Bushaltestelle - wurde folgender Beschluss unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit gefasst:

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Genehmigungsplanung
zum barrierefreien Ausbau der Bushaltestelle Bönebütteler Damm an das 
Büro Wasser- und Verkehrskontor Neumünster zum Angebotspreis.

Zu TOP 17.2 - Planungsauftrag Schultoiletten - wurden folgende Beschlüsse unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit gefasst:

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Bauplanung Schultoi-
letten an das Architekturbüro Lentföhr zum Angebotspreis.

Die Gemeindevertretung beschließt vorab die Vergabe der Fachplanung 
Schultoiletten an das Ingenieurbüro WTI zum Angebotspreis nach HOAI.

Zu den weiteren Vertrags- und Vergabeangelegenheiten - wurden folgende Beschlüsse 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefasst:

Die Gemeindevertretung beschließt, sich an der Beschaffung der Fahnen-
masten für das neue Feuerwehrgerätehaus nicht zu beteiligen.

Die Gemeindevertretung spricht sich mehrheitlich gegen die Anschaffung 
von Pollerleuchten am neuen Feuerwehrgerätehaus aus.

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Torwartungsarbeiten 
an die Fa. Knittel als Jahresvertragsfirma zum Angebotspreis.

Zu TOP 18 - Bau- und Grundstücksangelegenheiten - wurden folgende Beschlüsse unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit gefasst:

Die Gemeindevertretung stimmt dem Bauvorhaben Stadtvilla, Grundstück 
Plöner Chaussee 91 zu.

Die Gemeindevertretung stimmt dem Bauvorhaben, Wintergartenanbau im 
Bönebütteler Ring 3 zu.

 7 . Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwal-
tung

Mitteilung des Bürgermeisters:

Der Kreis Plön hat eine neue Kampagne zum bewussteren Umgang mit den mo-
dernen Kommunikationsmitteln von Eltern im Beisein ihrer Kinder unter dem Mot-
to „Kinder brauchen unsere Aufmerksamkeit“ ins Leben gerufen. 

Die am 12.03.2019 beschlossene Neufassung der Entschädigungssatzung ist nun-
mehr rechtskräftig. Im Zuge der Jahresabrechnung werden die neuen Beträge ab 
01.01.2019 berücksichtigt. 

Die Sanierungsarbeiten des Schwarzdeckenunterhaltungsverbandes beginnen in 
der Gemeinde Anfang Juli 2019. Die Maßnahmen werden im Sickfurt, im Höllnweg 
und eventuell im Brammerweg durchgeführt. 
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Einzelheiten, wie die Gestaltung der Zufahrten und die Information der Anlieger 
sind noch zu klären. 

In der 22. KW (27.05. – 02.06.2019) findet eine Baumaßnahme der SWN im Sick-
furt statt. Herr Schröder erläutert dazu kurz die Details. 

Der Bürgermeister verliest nun die vom Kreistag am 09.05.2019 beschlossene Re-
solution zur Flüchtlingspolitik und befürwortet diese ausdrücklich.  

Ferner ist die Baugenehmigung für den Kindergartenumbau gestern eingetroffen.
 
Folgende Termine werden erwähnt: 

23.05.2019 – 14:30 h, Informationsveranstaltung der Fa. Abowind im 
Amt Bokhorst, mit Fr. Teske. Es geht um das Gebiet in Tas-
dorf, nördlich der Gemeinde Bönebüttel und um einen Ver-
trag zu den Planungskosten. 

28.05.2019 – 18:30 h Verbandsversammlung des Schwarzdeckenunter-
haltungsverbandes mit der Verabschiedung von Herrn Broja

04.06.2019 – Submission der Sanierungsangebote für die Schultoiletten
04.06.2019 – ab 19:00 h Versammlung der Landeselternvertretung der

Kitas in Kiel zum Thema Kitareform 
04.06.2019 – 19:30 h Treffen mit dem Vereinsvorstand des SV Bönebüttel 
13.06.2019 – ab 13:00 h Siegerehrung der Energieolympiade 2019 der 

Gesellschaft für Energie und Klimaschutz SH in Ascheffel  
22.06.2019 – Vogelschießen 
25.06.2019 – Bau- und Planungsausschuss, dafür entfällt die Sitzung

am 13.08.2019
10.08.2019 – Husberger Zehnkampf
14.08.2019 – Einschulung, eventuell Besuch der Landrätin
21.08.2019 – Kindergarten-, Schul-, Sozial- und Sportausschuss
27.08.2019 - Gemeindevertretersitzung

Mitteilungen aus dem Bau- und Planungsausschuss:

Herr Klein fasst kurz die wichtigsten Sachverhalte aus der Sitzung des Ausschus-
ses am 23.04.2019 zusammen, wobei er zunächst über die Begehung des Gehwe-
ges Bönebütteler Ring 1 – 15 eingeht. Für die hier notwendigen Arbeiten soll zu-
nächst ein Leistungsverzeichnis erstellt werden. 

Dann erwähnt er die Ausbesserung der Zuwegung zur Schwalebrücke und den 
Sachstand der Standortsuche für ein Gewerbegebiet.   

Auf der heutigen Tagesordnung befindet sich der B – Plan Nr. 34 zur Beratung und
Beschlussfassung wieder, welcher ebenfalls ausführlich im Ausschuss beraten wur-
de. 

Über die Einzäunung der Regenrückhaltebecken konnte mangels Vergleichbarkeit 
der Angebote noch nicht entschieden werden. 

Ebenso sollen für die Anschaffung eines Anhängers für den Gemeindearbeiter wei-
tere Angebote eingeholt werden. 

Abschließend berichtet Herr Klein von den Restarbeiten am neuen Feuerwehrgerä-
tehaus, von den Ersatzpflanzungen verschiedener Bäume und den diversen Arbei-
ten der Fa. Ehlers für die Gemeinde. 
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Der Bürgermeister ergänzt zur Thematik der Einzäunung, dass noch keine überarbeiteten
und damit vergleichbaren Angebote eingetroffen sind. 

Mitteilungen aus dem Kindergarten-, Schul-, Sozial- und Sportausschuss: 

Herrn Gawlich berichtet aus der Sitzung des Ausschusses am 06.05.2019, dass 
der Gemeindevertretung eine Erhöhung des Zuschusses für die Tagesmutterbe-
treuung empfohlen wird. 

Wichtig sind die schon erwähnte Submission der Sanierungsangebote für die 
Schultoiletten am 04.06.2019 und die Erteilung der Baugenehmigung für den Kin-
dergartenumbau. 

Abschließend berichtet der Ausschussvorsitzende von der Notwendigkeit, für den 
Spielplatz Wittenfördener Weg ein neues Spielgerät anzuschaffen, da das Beste-
hende nicht mehr reparable ist. Er erwähnt die Möglichkeit der Kostenübernahme 
oder einer Kostenbeteiligung durch den Erschließungsträger des neuen Baugebie-
tes. 

Auf die Frage von Herrn Klein nach dem Sachstand der Baumaßnahmen in der roten 
Gruppe antwortet Herr Lentföhr, dass der Estrich derzeit trocknet und die Elektriker- und 
Malerarbeiten abgeschlossen sind. Sobald die Trocknungsphase abgeschlossen ist, kann 
der neue Fußbodenbelag verlegt werden.

Mitteilungen aus dem Haupt- und Finanzausschuss:

Herr Habermann berichtet von den Sitzungen des Ausschusses am 08.04.2019 
und am 29.04.2019, dass sich viele Themen auf der Tagesordnung der heutigen 
Gemeindevertretersitzung zur Beratung und Beschlussfassung wiederfinden.  

Zur Jahresrechnung 2018 erläutert er kurz einige Einzelheiten, wie die Verminde-
rung der allgemeinen Rücklage und den aktuellen Schuldenstand. 
Die gewünschte Änderung der Hauptsatzung und die Umstellung des Haushalts-
verfahrens der Gemeinde auf die Doppik werden ebenfalls erwähnt.

Mitteilungen der Verwaltung:

Keine. 

 8 . Anfragen der Gemeindevertreter

Keine.

 9 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 der Haus-
haltssatzung im Verwaltungshaushalt 2018
Vorlage: 0003/2018/MV

Nach kurzer Erläuterung der Hintergründe der Vorlage bittet der Bürgermeister um 
Kenntnisnahme.

Die überplanmäßigen Ausgaben werden ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen. 
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 10 . Leistung von außerplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 der 
Haushaltssatzung im Vermögenshaushalt 2018
Vorlage: 0004/2018/MV

Herr Meck erwähnt kurz die Gründe für die außerplanmäßigen Ausgaben (Anschaffung ei-
nes Kinderkrippenwagens und eines Dienstlaptops) und bittet um Kenntnisnahme.

Die überplanmäßigen Ausgaben werden zur Kenntnis genommen. 

 11 . Leistung von außerplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO im Vermögenshaus-
halt 2019
Vorlage: 0020/2018/DS

In die Drucksache einführend gibt der Bürgermeister einen Überblick über die notwendi-
gen Ausgaben i. H. v. 69.400,- € für die Sanierung der Schultoiletten, für welche bisher 
kein Haushaltsansatz gebildet werden konnte.  

Entlastend wirkt sich ein Zuschuss des Landes i. H. v. 51.900,- € aus.

Herr Meck verliest den Antrag und bittet um Zustimmung.

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung stimmt den außerplanmäßigen Ausgaben der Vorlage: 
0020/2018/DS antragsgemäß zu.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 12 (einstimmig)
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

 12 . Jahresrechnung 2018
Vorlage: 0018/2018/DS

Der Bürgermeister verweist zu diesem Tagesordnungspunkt auf die ausführliche Bera-
tung im Haupt- und Finanzausschuss, welche in eine einstimmige Beschlussempfehlung 
an die Gemeindevertretung mündete. 

Weitere Fragen werden nicht gestellt, Herr Meck verliest den Antrag und bittet um Ab-
stimmung

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung stimmt der Jahresrechnung 2018 mit den über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben antragsgemäß zu.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 12 (einstimmig)
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 0
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 13 . Doppik-Umstellung 2020
Vorlage: 0019/2018/DS

Zu diesem Tagesordnungspunkt verweist der Bürgermeister auf die ausführliche Vorstel-
lung der doppischen Haushaltsverfahrens in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses am 08.04.2019 durch den auch heute anwesenden Herrn Thies. 
 
Da die Umstellung durch das Harmonisierungsgesetz des Innenministeriums zukünftig er-
forderlich wird, soll diese bereits zum Haushaltsjahr 2020 in der Gemeinde erfolgen. 

Fragen werden von den Anwesenden nicht gestellt, sodass Herr Meck abstimmen lässt.

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Haushaltswirtschaft ab dem Jahr 
2020 nach den Grundsätzen der doppischen Buchführung (Doppik) führen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 12 (einstimmig)
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

---------------------------------------------------------------------------------------------------
Wie schon unter TOP 2 angekündigt, wird die öffentliche Sitzung an dieser Stelle um 
20:15 h für die Beratung des nichtöffentlichen TOPS 21.1 „Erschließungsvertrag zum B - 
Plan Nr. 34“ unterbrochen.  
---------------------------------------------------------------------------------------------------
Um 20:44 h stellt der Bürgermeister die Öffentlichkeit wieder her. 

 14 . B - Plan Nr. 34, Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen, Satzungsbe-
schluss

Herr Meck führt mit einer kurzen Zusammenfassung des Planungsstandes in die Thematik
ein und übergibt das Wort Herrn Czierlinski, welcher im Rahmen einer Präsentation die 
aktuell wichtigen Änderungen und Stellungnahmen vorstellt. 
Im B – Plangebiet sollen 22 Bauplätze mit einer Mindestgröße von 600 qm, ausschließlich
für Einzelhäuser mit einer Firsthöhe von höchstens 8,50 m und einer Dachneigung von  
mind. 16 ° entstehen. Zudem wird ein Wendekreis mit einem Durchmesser von 22 m ge-
schaffen. Die Straßenentwässerung wird mit einem Knickdurchstoß in südlicher Richtung 
ermöglicht.   

Dann stellt der Planer Punkt für Punkt die Einzelheiten des Abwägungsprotokolls und der 
eingegangenen Stellungnahmen vor. Beispielhaft seien der Entwurf des Landesentwick-
lungsplanes 2018, die Vorgabe der Unteren Naturschutzbehörde über die einzelne Fest-
setzung der Knickeichen und die Umstellung der Wärmeversorgung von Fernwärme auf 
Gas durch die SWN erwähnt.  
Explizit weist Herr Czierlinski auf die Stellungnahmen des LLUR zur Lärmimmission im 
Zusammenhang mit dem Sportplatz hin und stellt klar, dass die Bedenken des LLUR 
durch das Gutachten ausgeräumt wurden. 

Nach der Präsentation bittet Herr Czierlinski um Benennung geeigneter Ansprechpartner 
in der Fachverwaltung, um die nächsten Schritte abzustimmen.  
Nachdem keine Fragen mehr geäußert werden, verliest der Bürgermeister den aktuellen 
Beschlussantrag zu a) „Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen“ um bittet um Ab-
stimmung. 
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Beschluss: 

Die Gemeindevertretung stimmt der Prüfung und Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahmen antragsgemäß zu.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 12 (einstimmig)
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

Vor dem Satzungsbeschluss zu b) erläutert Herr Czierlinski die genaue Lage der neu an-
zulegenden Knickausgleichsfläche und stellt auf Nachfrage von Herrn Biß klar, dass eine 
Knickfläche laut Knickschutzbestimmungen nur mit einer anderen Knickfläche ausgegli-
chen werden kann. 

Weitere Fragen werden nicht gestellt; Herr Meck verliest den aktuellen Satzungsbe-
schluss zu b) und lässt abstimmen.

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung fasst antragsgemäß den Satzungsbeschluss zum B – Plan Nr. 34
nach § 10 BauGB und § 84 LBO und beschließt die örtlich Bekanntmachung.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 12 (einstimmig)
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 0

 15 . Gemeindlicher Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten im Tagesmutterbe-
reich, Beratung und Beschlussfassung

Aus der Sitzung des Kindergarten-, Schul-, Sozial- und Sportausschusses gibt Herr Gaw-
lich zunächst einen Überblick über den bisherigen Zuschuss der Gemeinde zu den Kinder-
betreuungskosten und erläutert dann die Kostenermittlung für einen zukünftigen, höhe-
ren Zuschuss.
Die Beschlussempfehlung  des Ausschusses an die Gemeindevertretung wird verlesen.  

Die Verwaltung meldet sich nach heutiger Rücksprache mit der Fachabteilung, Frau Bier-
mann zu Wort und merkt an, dass auch in Neumünster fünf bis zehn Gemeindekinder von
Tagesmüttern betreut werden. Ferner fehlt für die Regelung noch ein Zeitrahmen.

Nach einer kurzen, lebhaften Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag, den vollen 
Ausgleich zunächst für den Zeitraum 01.08.2019 – 31.07.2020 zu zahlen. 

Herr Thies erwähnt die gegebenenfalls notwendige Beantragung von überplanmäßigen 
Haushaltsmitteln. 

Vor der Abstimmung verlässt Herr Finger wegen Befangenheit i. S. d. § 22 i. V. m. § 32 
Abs. 3 GO um 21:32 Uhr den Sitzungsraum.

Herr Meck verliest den ergänzten Beschlusstext und bittet um Zustimmung. 
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Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die höheren Betreuungskosten der Tagesmutterbe-
treuung gegenüber den Betreuungskosten des Kindergartens für die in der Gemeinde 
wohnenden Familien im Zeitraum vom 01.08.2019 – 31.07.2020 mit einem Betreuungs-
kostenzuschuss auszugleichen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 10 
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 1
Befangenheit: 1

Herr Finger wird um 21:36 Uhr wieder in den Sitzungsraum gebeten und vom Bürger-
meister über den gefassten Beschluss informiert.

 16 . Änderung der Hauptsatzung

In den Tagesordnungspunkt einführend erläutert Herr Meck die in den vorliegenden Ent-
wurf eingearbeiteten Änderungswünsche der Gemeinde zu den Bekanntmachungsorten.   
Im Zuge der Bearbeitung wurde von der Verwaltung auch die Kommunalaufsicht betei-
ligt, welche kurzfristig noch weitere Änderungsvorschläge gemacht hat. 

Es besteht der Wunsch, die Beratung auf die nächste Sitzung zu vertagen.

Die Verwaltung wird beauftragt, einen neuen Entwurf unter Berücksichtigung der Vor-
schläge des Kreises zu erarbeiten. 
 

 17 . Einwohnerfragestunde II

Es werden keine Fragen gestellt.

 18 . Verschiedenes (öffentlich)

Herr Meck spricht erneut die Anschaffung einer elektronischen Geschwindigkeitsanzeige-
tafel an, zu welcher eine Beschlussfassung heute nicht mehr erfolgen kann. 

Im Rahmen einer allgemeinen Diskussion besprechen die Herren Gawlich, Christopher-
sen, Klein und Kruse die Möglichkeiten der Anlage einer Blumenwiese als Naturbiotop.   

Da keine Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt Herr Meck den öffentlichen Teil der Sit-
zung um 21:42 Uhr.

gez. Jürgen Meck Halkard Krause

(Bürgermeister) (Protokollführer)

- 10 -


